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Federführendes Amt: 
Amt für Soziales, Senioren und Integration 
Beratungsfolge Behandlung  Termin 

Verwaltungsausschuss  Beschlussfassung Ö 16.04.2024 
 

 
Betreff: 
Europäische Mobilitätswoche 2024  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Seniorenrat der Stadt Winnenden beteiligt sich bei der EUROPÄISCHEN MOBILITÄTSWOCHE vom 16. —
22. September 2024 mit dem Jahresthema „Shared Public Space – Straßenraum gemeinsam nutzen“ mit 
Unterstützung der Stadtverwaltung.  
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Produktgruppe / Maßnahme 31.40. 0100 

Haushaltsansatz 5.000,00 € 

Üpl./Apl. gen. Haushaltsmittel / übertragener Ermächtigungsrest 0,00 € 

Ausgegebene Haushaltsmittel und erteilte Aufträge 287,12 € 

Noch freie Haushaltsmittel 4712,88 € 

Verpflichtungsermächtigungen f. Ausz. in Folgejahren 0,00 € 

  

Zu erteilende Aufträge/zu vergebende Leistungen 1.000,00 € 

Zu genehmigende üpl./apl. Aufwendung / Auszahlung 0,00 € 

Zu genehmigende üpl./apl. Verpflichtungsermächtigung 0,00 € 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Der Seniorenrat plant die Teilnahme an der EUROPÄISCHEN MOBILITÄTSWOCHE vom 16.-22. September 
2024 mit dem Motto: "Shared Public Space - Straßenraum gemeinsam nutzen" 
 
 
Die EUROPÄISCHEN MOBILITÄTSWOCHE (EMW 2024) regt an, über neue Formen der Mobilität nachzudenken 
und auszuprobieren. Wir planen, einige der folgenden vom Umweltbundesamt genannten Punkte so wie im letzten 
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Jahr mit konkreten Aktionen und Angeboten aufzugreifen.  
 
„Straßenraumumverteilung“: Den Straßenraum fair zu teilen, bedeutet häufig, aktiver Mobilität und dem 
öffentlichen Verkehr mehr Raum zur Verfügung zu stellen, sodass verschiedene Formen der Fortbewegung 
gleichberechtigt werden 

„Inklusion und Chancengleichheit“: Straßen und Plätze sollten für alle Bewohnerinnen und Bewohner da sein. 
Einschränkungen oder besondere Bedürfnisse dürfen nicht dazu führen, dass Menschen aus städtischen 
Räumen ausgeschlossen werden. Stattdessen möchte die EMW 2024 dazu anregen, Barrierefreiheit, soziale 
Inklusion sowie Chancengleichheit mit umweltfreundlicher Mobilität zusammen zu denken. 

„Verkehrssicherheit“: Der Straßenraum ist als Begegnungsort immer auch mit Unfallrisiken verbunden. Wie kann 
es zukünftig gelingen, den geteilten Straßenraum zu einem Ort zu machen, wo Menschen aufeinander Rücksicht 
nehmen? 

„Zusammenleben und demokratische Partizipation“: Straßen und Plätze können so gestaltet werden, dass sie das 
soziale Miteinander stärken und soziale sowie politische Teilhabe ermöglichen. Die EMW möchte den 
Straßenraum für nachbarschaftliche Initiativen, zivilgesellschaftliche Akteure und Beteiligungsformate öffnen. 

„Sharing is Caring“: Die Mobilität der Zukunft gemeinsam zu gestalten bedeutet auch, Mobilität als Kooperation 
und Interaktion zu verstehen. Durch das Teilen von Infrastrukturen und Fahrzeugen, von Wissen und 
Handlungsoptionen können nachhaltige und zugleich gemeinwohlorientierte Mobilitätsweisen befördert 
werden.  

(Quelle: https://www.umweltbundesamt.de/europaeische-mobilitaetswoche)  

 

Anlagen: 069/2024 

Präsentation 

 

CO2-Relevanz:       

 Auswirkung auf den Klimaschutz  

 

 Nein 
 

Ja     positiv     
         negativ   

   geringfügig     
   erheblich       

 

Begründung / Optimierung: 
 
 

Verwaltungsaufwand:     

 Auswirkung auf die Verwaltungsarbeit 

 

 Nein 
 

Ja    Verwaltungsaufwand wird erhöht        
 

         Verwaltungsaufwand wird reduziert      
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